
 

Pfarrnachrichten 
 

 

 
 

Ein Satz – ein Gedanke 

„Gott, du liebst deine Geschöpfe, und es ist deine Freude, bei den Menschen zu wohnen.“ 

(aus dem Tagesgebet zum Sechsten Sonntag im Jahreskreis) 

Liebe Christinnen und Christen, 

einen besseren Mitbewohner kann man sich doch gar nicht vorstellen! 

Das Tagesgebet von diesem Sonntag nimmt den Gedanken aus dem Johannesprolog auf: 

„Und das Wort ist Fleisch geworden – und hat unter uns gewohnt!“. 

Nur spricht dieses Gebet nicht von etwas einmalig Geschehenem, sondern vom bleibenden  

Mit -uns–Sein Gottes. In seinem Geist ist Gott bei und mit uns. Ja, mehr noch, er ist freudig mit 

uns, er freut sich an uns, weil er uns liebt. 

Dass Sie das spüren, dass ihr das spüren könnt, das wünscht Ihnen und euch Ihr und euer Pfarrer 

Andreas Dieckmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung in unserer Pfarrei 

 

Sonntag, 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 

09.30 Uhr Kirche St. Laurentius: Eucharistiefeier   

09.30 Uhr Kirche St. Mauritius: Eucharistiefeier  

11.00 Uhr Pfarrkirche St. Jakobus: Eucharistiefeier  

11.00 Uhr Kirche St. Margaretha: Eucharistiefeier  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  



 

Aus unserer Gemeinde 
Kollekte 

Die Kollekte für die Jugendarbeit in unserer Gemeinde erbrachte 190,29 €. Herzlichen Dank! 

Heute halten wir die Kollekte für die Arbeiten auf dem Friedhof.  

 

Vorabendmesse entfällt 

Die Vorabendmesse am Samstag, 14.02. um 18 Uhr entfällt aufgrund des Karnevalsumzuges.  

 

Besuch der Jakobusschule in der Kirche 

Am Mittwoch, 18.02. in der Zeit von 8 Uhr bis 9.30 Uhr kommen die Schüler der Jakobusschule 

mit den einzelnen Klassen zur Austeilung des Aschenkreuzes in die St. Jakobus Kirche.  

 

Aschermittwoch 

"Am Aschermittwoch ist alles vorbei…", heißt es in einem bekannten Karnevalslied. Doch der 

Abgesang auf das närrische Treiben markiert für Christen zugleich einen neuen Anfang: Am 

Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit– auch österliche Bußzeit genannt. 40 Tage lang bereiten 

sich die Gläubigen durch Besinnung, Buße und Verzicht auf das kommende Osterfest, das höchste 

Fest im Kirchenjahr, vor. 

Ab dem 12. Jahrhundert wurde die Asche aus den verbrannten Palmzweigen des Vorjahres 

gewonnen – so bis heute. 

Im Gottesdienst besprengt der Priester/die Pastoralreferentin die Asche mit Weihwasser und 

segnet sie. Dann zeichnet er/sie den Gläubigen das Aschenkreuz auf die Stirn. Dabei spricht der 

Priester/die Pastoralreferentin: "Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub 

zurückkehren wirst" oder alternativ die Worte Jesu: "Bekehre dich und glaube an das 

Evangelium!“ 

Die Asche soll den Menschen an seine eigene Vergänglichkeit erinnern und symbolisiert, dass 

Altes vergehen muss, damit Neues entstehen kann. Mit dem Aschenkreuz auf der Stirn bekennen 

die Gläubigen öffentlich ihre Bereitschaft zu Umkehr und Buße. Gleichzeitig symbolisiert die 

Asche in Kreuzesform, dass für Christen Kreuz und Tod nicht das Ende bedeuten, sondern den 

Anfang eines ewigen Lebens bei Gott. 

Der Aschermittwoch gilt als strenger Fast- und Abstinenztag: Gläubige sollen an ihm kein Fleisch 

essen. Strenge Fastenvorschriften existierten früher für die gesamte Bußzeit, mittlerweile nur noch 

für den Aschermittwoch und den Karfreitag – den Sterbetag Jesu. 

Doch das Fasten betrifft nicht allein die Ernährung, sondern kann in vielerlei Formen geübt 

werden.  

Wir feiern die Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes am Mittwoch, 18.02. um 19 Uhr 

in der Jakobuskirche.  

 

Wort-Gottes-Feier in Kita St. Franziskus  

Im Kindergarten St. Franziskus wird am Donnerstag, 19.02. um 10 Uhr eine Wort-Gottes-Feier 

mit Sabine Grimpe gefeiert.  

 

Friedensgebet 

Zu einem 15minütigen Friedensgebet laden wir am Donnerstag, 19.02. um 18.30 Uhr in die 

Jakobuskirche ein.  

 

Kreuzwegandacht 

In der Österlichen Bußzeit laden wir immer freitags um 09.30 Uhr zum Gebet des Kreuzweges 

ein. Wir halten Andacht und meditieren die 14 Stationen des durch die Glaubens- und 

Frömmigkeitsgeschichte geprägten Leidensweges Jesu. Die erste Kreuzwegandacht findet am 

Freitag, 20.02. um 9.30 Uhr in der Jakobuskirche statt.  

 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/40-tage-ohne
http://www.katholisch.de/aktuelles/dossiers/ostern-das-fest-der-auferstehung
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/freudiger-empfang-und-dunkle-vorahnung
http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/es-ist-vollbracht
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/7-tipps-zur-fastenzeit


 

Rosenmontag geschlossen 

Alle kirchlichen Einrichtungen bleiben am Rosenmontag, 16.02.2026 geschlossen. 

 

Pfarrbüro geschlossen 

Am Donnerstag, 19.02. bleibt das Pfarrbüro nachmittags wegen einer Fortbildung geschlossen.  

 

Treffen Firmkatecheten 

Die Firmkatecheten kommen am Mittwoch, 18.02. um 20 Uhr im Jakobushaus zur weiteren 

Planung der Firmvorbereitung zusammen.  

 

Pastoraler Raum Ennigerloh-Oelde 

Das Leitungsteam des Pastoralen Raums, Anne Wiemeyer (KV St. Johannes), Stefan Rupieper 

(PR St. Jakobus), Phillip Langenkämper (Past.ref. St. Johannes) und Andreas Dieckmann (Pfr. St. 

Jakobus), kommt am Samstag, 21.02. ganztägig zu einem Kreisdekanatstreffen in Beckum 

zusammen. 

 

Pastoraler Raum: Vortrag 

Das Leitungsteam des Pastoralen Raums und die FBS laden gemeinsam zu einem Vortrag am 

22.02. um 17.00 Uhr in das Bonhoefferhaus nach Oelde ein. 

Referent zum Thema: „Sag mal, Mutter Kirche, wie hältst du es mit der Moderne?“ ist Professor 

Georg Essen. Georg Essen ist ein deutscher Theologe und seit Februar 2020 Professor für 

Systematische Theologie am Zentralinstitut für Katholische Theologie der  

Humboldt-Universität zu Berlin. Gerade über das Verhältnis der Kirche zum modernen Staat hat 

er sich mehrfach geäußert. 

 

Senioren 

Alle Senioren sind am Donnerstag, 19.02. zu einer Fahrt zum Kolumbarium in Ahlen eingeladen. 

Das Alt-Katholisch Kolumbarium ist eine Anlage mit Wandnischen zur Bestattung von Urnen. 

Nach der Besichtigung lässt die Gruppe den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen gemütlich 

ausklingen.  

Die Abfahrt mit dem Bus ist um 13.20 Uhr ab Bushaltestelle Rottendorf und um 13.30 Uhr ab 

Markt.  

Die Rückkehr ist für 17.30 Uhr geplant. Anmeldungen werden gerne im Pfarrbüro 

entgegengenommen.  

 

Schlittschuhlaufen der Messdiener*innen 

Alle Messdiener*innen sind am Samstag, 21.02. zu einer Fahrt zum Schlittschuhlaufen in die 

Eishalle nach Hamm eingeladen. Der Treffpunkt ist um 13.45 Uhr an der Bücherei und die 

Rückkehr ist für 17.40 Uhr geplant. Die Kosten ohne Schlittschuh ausleihen betragen 15 Euro und 

18 Euro pro Person mit Schlittschuhen ausleihen. Um Anmeldung im Pfarrbüro wird gebeten.  

 

Schnupperkurs 

Am Donnerstag, 05.03. um 18 Uhr lädt Britta Illigens zu einem Abend unter dem Motto. „Kochen 

in der Fastenzeit?!“  Lebensmittel, wie Gott sie schuf-unverändert, rein ohne künstliche 

Zusatzstoffe. Gemeinsam geht es auf die Reise der bewussten Zubereitung von Essen. Eine 

Anmeldung bei Britta Illigens oder im Pfarrbüro ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl auf 10 

Personen begrenzt ist. Eine Getränke- und Lebensmittelumlage wird am Abend eingesammelt.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

ÖFFNUNGSZEITEN DER BÜCHEREI 
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr 

mittwochs  15.00 – 17.00 Uhr 

donnerstags  09.00 – 11.00 Uhr 

 15.00 – 17.00 Uhr 

der 1. Donnerstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr  

samstags  10.00 – 12.00 Uhr 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN IM PFARRAMT ST. JAKOBUS 
Dienstag, Mittwoch   08.30 – 12.00 Uhr  

Donnerstag    08.30 – 12.00 Uhr  

 

Tel.: 02524 26770 

 

E-mail : stjakobus-ennigerloh@bistum-muenster.de 

 

Internet: www.ennigerloh-kirche.de 

 

 

FRIEDHOFSVERWALTUNG  
Ansprechpartnerin: Claudia Stichling 

Robert-Koch-Str. 3 

59269 Beckum 

montags – donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr 

Tel.: 02521 93 12 69 

stichling-c@bistum-muenster.de  

 
 

mailto:stjakobus-ennigerloh@bistum-muenster.de
http://www.ennigerloh-kirche.de/
mailto:stichling-c@bistum-muenster.de

